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Europäisierung steht noch aus
Immer wieder wurden diese Herausforde-
rungen und Chancen des Bologna-Prozes-
ses schon im Kreise europäischer Protago-
gonist(inn)en von nachhaltiger Hochschul-
bildung diskutiert. Erfahrungsaustausch,
gemeinsame Zielsetzungen, Vernetzungs-
und Kooperationsprojekte im Rahmen der
EU – all diese wichtigen Schritte sind punk-
tuell vollzogen. Was dennoch aussteht, ist
eine Konkretisierung der Curriculumsent-
wicklung im Sinne länderübergreifender
Lehrangebote, die es den Studierenden er-
möglichen, Nachhaltigkeitskompetenz mit
Blick auf ein vereintes Europa zu erwerben.
Die Vision für ein europäisches Konzept
von Hochschulbildung für nachhaltige Ent-
wicklung müßte als eine Art Capacity Buil-
ding in Higher Education for Sustainability
in the European Higher Education Area be-
griffen werden. Sie würde der erwünsch-
ten Mobilität von Studierenden und Leh-
renden einen Akzent verleihen, der einen
inhaltlichen Kontrapunkt zur Ökonomi-
sierung der Hochschulentwicklung setzen
könnte. Voraussetzung dafür ist eine Zu-
sammenführung der nationalen Diskurse
– oder auch der Netzwerkdiskurse – zu ei-
nem spezifisch europäischen Diskurs über
Higher Education for Sustainable Develop-
ment (HEfSD). Dabei sollten auch die Er-
fahrungen, die im Ausland mit humanöko-
logischen Lehr- und Forschungsansätzen
gemacht wurden, zum Tragen kommen.
Zu erwähnen sind hier insbesondere die
Traditionen in Schweden, Holland und Bel-
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ECOLOGICAL PERSPECTIVES 
FOR SCIENCE AND SOCIETY

ABBILDUNG: Das Memorandum Hochschule neu
denken zeigt Wege auf, wie die Hochschule die
komplexen Probleme einer Weltgesellschaft im
Wandel erkennen und zu deren Lösung beitragen
kann. Der Baustelle Hochschule hat auch die 
Zeitschrift politische ökologie im Jahr 2005 eine
Ausgabe gewidmet (www.oekom.de/zeitschriften). 
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gien sowie neuere Vernetzungsinitiativen
im frankophonen Raum. 

Tagungsziele
Die DGH-Jahrestagung 2007 soll Akteure
und Akteurinnen sowie Diskurse inner-
halb Europas zusammenführen, verbun-
den mit der Hoffnung, bezüglich der Leh-
re einen entscheidenden Schritt nach vorn
zu tun. Zur aktiven Teilnahme eingeladen
werden – in Kooperation mit dem Institut
für Umweltkommunikation Lüneburg/
UNESCO-Chair Higher Education for Su-
stainable Development – Expert(inn)en, die
über weitreichende Erfahrungen oder in-
teressante Forschungsergebnisse aus dem
Feld HEfSD referieren können. Willkom-
men sind aber alle an Hochschulbildung
für nachhaltige Entwicklung Interessier-
ten. Die Tradition der DGH-Tagungen in
Sommerhausen garantiert hinreichenden
Raum und Aufgeschlossenheit für ausgie-
bige Diskussionen über Länder- und Dis-
ziplinengrenzen hinweg. 
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